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„Europäisches Jugendcamp“ ab 1. Juli in Krems und St. Corona

Mikl-Leitner: Niederösterreich ist wieder Zentrum der Begegnung

In Krems und St. Corona am Wechsel veranstaltet das NÖ Landesjugendreferat
vom 1. bis 8. Juli das schon traditionelle „Europäische Jugendcamp“. Dabei
werden sich Jugendliche aus Ungarn, der Slowakei, Tschechien, Italien und
Niederösterreich mit dem Thema „EU Weißbuch für die Jugend/The Future of
Youth Policy in Europe“ auseinandersetzen. Ziel der Initiative ist es, neben diesem
inhaltlichen Schwerpunkt den Jugendlichen die landschaftlichen Schönheiten
Niederösterreichs zu vermitteln und ein reichhaltiges Freizeitprogramm
anzubieten. Erstmals findet am Mittwoch, 5. Juli, ab 9 Uhr im Haus der Regionen in
Krems ein Symposium zum Thema „EU Weißbuch“ statt.

Zusätzlich organisiert das NÖ Jugendreferat diesen Sommer wieder einwöchige
Jugendaustauschprogramme nach Ungarn, Tschechien, Polen, Italien und in die
Slowakei. Bilaterale Kontakte bei Kultur und Sport gibt es vom 14. bis 22. Juli in
Polen (Region Krakau) und vom 22. bis 29. Juli in Ungarn (Region Veszprem).
Weitere Ferienwochen werden u. a. vom 23. bis 30. Juli in Ungarn (Region Zala),
vom 7. bis 14. August in der Slowakei (Region Nitra) und vom 25. August bis 1.
September in Italien angeboten.

„Niederösterreich ist wieder Zentrum der Begegnung für Jugendliche in Europa.
Das Jugendcamp steht für positive Zukunftsperspektiven, Toleranz und kreative
Begegnung“, betont dazu Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner.

Nähere Informationen: NÖ Landesjugendreferat, Wolfgang Juterschnig, Telefon
02742/9005-13382.
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